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Sonnabend den 16 Juli 1898

Alpenroſen
Novellette von Carolus Brio

Nachdruck verboten

Um fünf Uhr Morgens öffnete Norbert das Fenſter Unten lag noch
das Thal in tiefem Schlummer aber die Bergesgipfel erfreuten ſich ſchon
der erſten Liebkoſungen der Morgenröthe Das ſchöne Wetter kehrte zurück

Schönes Wetter Man muß im Regen im Berner Oberland gelebt haben
getrennt von den übrigen Sterblichen durch einen hartnäckigen und faſt
undurchdringlichen Nebel um zu verſtehen welcher Troſt in den Worten
liegt Schönes Wetter

Norbert athmete erleichtert auf und rieb ſich die Augen um ſich zu
vergewiſſern daß er nicht das Opfer einer Sinnestäuſchung ſei Doch
nein dort ragten die weißen glänzenden Gipfel der Jungfran empor und
darüber breitete ſich der blaue Himmel welchen die unendlichen Regen
güſſe gewaſchen zu haben ſchienen Nicht ein Wölkchen erhob ſich aus
dem Thale

Ein unermeßliches Wohlbehagen überkam den jungen Mann Außer
in den blauen Himmel ſollte er in kurzem in die blauen Augen von Miß
Lucy Blackwell ſchauen jener reizenden Tochter Baltimores in die er
ſterblich verliebt war Seit dem Tage an welchem er Miß Lucy mit den
goldblonden Haaren die ihren ſchönen Kopf wie eine Aureole umgeben
und mit dem roſenfriſchen Munde zuerſt geſehen verfolgte ihn ihr Bild
auf ſeinen Spaziergängen und raubte ihm den Schlaf Es war ein Alp
der auf ihm laſtete

Mit feiner Taktik hatte er ſich ihr zu nähern gewußt Sie ſind ein
echter Franzoſe hatte ſie zu ihm geſagt und ſeitdem hatte er ſich vor
genommen ihr Kavalier zu ſein Aber da war der widerſpenſtige und
hämiſche Regen gekommen und hatte alle ſeine Pläne zu Schanden ge
macht Ach wenn er mit der verführeriſchen Fremden wenigſtens hätte
unter einem Dache wohnen können ſo hätte ſeine unfreiwillige Klauſur
das Band ihter Freundſchaft nur enger ſchließen können Aber ein
widriges Schickſal hatte es gewollt daß ſie in zwei verſchiedenen Gaſt
höfen abgeſtiegen waren zwei Kilometer von einander an den beiden
äußerſten Enden von Wengen gelegen Dieſes Hinderniß hätte Norbert
allerdings zu überwinden gewußt es kam indeß noch ein zweiter Umſtand
dazu der wohl zu berückſichtigen war die Flammenaugen von Miß
Blackwell hatten ihn den ſanften Blick Lieschens der zarten Gefährtin
ſeiner Kindheit nicht vergeſſen laſſen die durch ein ſtillſchweigendes Ein
verſtändniß zu ſeiner Gattin beſtimmt war

Und Fräulein Luiſe von Avarede war auch in Wengen Traurig und
ſtill ergeben ſah ſie den halben Verrath ihres Freundes jedoch ohne Groll
denn ſie hoffte auf die Zukunft und die Macht ihrer Liebe

Um nichts in der Welt hätte Norbert ſeinem Lieschen die ſeine
Knabenjahre verſchönt hatte einen Schmerz verurſachen können Wenn er
ſie ſo ſanft und traurig ſah ohne daß ein bitteres Wort über ihre Lippen
kam empfand er eine unendliche zarte Pietät für ſie aber er hatte nicht
die Kraft den Reizen der ſchönen Amerikanerin zu widerſtehen Gleichſam
zwiſchen zwei Felſen ſegelnd an denen er zu zerſchellen fürchtete wagte
Norbert nicht ſich zu entſcheiden zwiſchen der Liebe ſeines Herzens und
ſeiner Leidenſchaft Er zögerte daher ſein Domizil offen und frei in dem
Gaſthofe aufzuſchlagen wo die ſchöne Amerikanerin wohnte aber trotz
alledem ſuchte er die Gelegenheit zu zufälligen Begegnungen und ver
anſtaltete Ausflüge die ein Zuſammentreffen mit ihr begünſtigten Man
wird daher verſtehen welche Wirkung die Wiederkehr ſchönen Wetters auf
ſein Gemüth ausübte

Schnell hatte er Toilette gemacht und geradewegs ging er nach dem
Gaſthauſe der ſchönen Amerikanerin

Was Noch Niemand iſt auf den Beinen rief er aus Dann
ſchrieb er einige Zeilen auf ſeine Viſitenkarte und ſchickte ſie zu Miß
Blackwell

Dieſe Zeilen mußten eine magiſche Kraft haben denn fünf Minuten
ſpäter brachte ein niedliches Kammermädchen in Schweizer Tracht die
Antwort Jch ſtehe zu Jhrer Verfügung

Norbert wartete auf der Terraſſe Ein bezauberndes Schauſpiel bot
ſich ſeinen Blicken Die Sonne ſtieg immer höher und vergoldete die
Bergesſpitzen das Blau des Himmels wurde immer tiefer und kündigte
einen ſchönen Tag an

Sie kommt nicht murmelte der junge Mann vor ſich hin indem
er mit fieberhaften Schritten auf der Terraſſe auf und abging mein
Gott wie langweilig ſind doch die Weiber

Endlich erſchien Miß Blackwell Jn ihrer duſtigen Toilette und den
u Locken die wallend auf ihren Nacken fielen war ſie in der

hat reizend
Guten Morgen mein Freund ſagte ſie indem ſie ihm ihre zarte

Hand reichte und auf den roſig angehauchten Gebirgskamm zeigend
fügte ſie hinzu

O ſehen Sie wie ſchön wie herrlich
Aber doch nicht ſo ſchön wie Jhr Lächeln bemerkte Norbert
Fangen Sie nur nicht ſo frühzeitig mit Schmeicheleien an verſetzte

malitiös die Amerikanerin es bleibt Jhnen ſonſt für den Abend
nichts übrig

Jch bin kein Freund von Komplimenten, ſagte Norbert aber Jhnen
gegenüber fühle ich immer das Bedürfniß zu ſagen was ich denke

Nicht übel Sie geben dem Banalen eine neue Form
Unterdeſſen waren ſie auf dem Bahnhofe angelangt Luiſe und Frau

von Avarede waren ſchon da ſowie auch andere Touriſten die in dem
ſelben Gaſthofe wohnten

Als das arme Mädchen Norbert in Begleitung der ſchönen Fremden
ſah durchzuckte ſie ein ſchmerzliches Gefühl Wieder ſie Jmmer wieder
ſie dachte ſie und faſt wollte ihr Herz zerſpringen beim Anblick jenes
Weibes das ihr das Liebſte raubte

Der Zug Da kommt der Zug rief Lucy in die Hände klatſchend
Jn der That kam der kleine Zug von der Höhe der Wengernalp herab

feine weiße Rauchwölkchen über den Fichtenwäldern zurücklaſſend
Eine fröhliche Menge nahm in den Waggons Platz und der Zufall

ein ſolcher Schelm iſt der Zufall geſtattete Norbert neben Miß Lucy
zu ſitzen

Es war eine prächtige Fahrt durch die erwachenden Wälder wo die
Vöglein ihr Morgenlied ſangen und heimlich die Bäche rauſchten das
Präludium zu einem zauberiſch ſchönen Tage

An der Station Lauterbrunnen ſtanden die beſtellten Landauer bereit
Hier war die Landſchaft noch großartiger Zwiſchen zwei ungeheuren
Feldmauern ſchlängelt ſich die Lütſchine über einen grünen Teppich Waſſer
fälle ſtürzen von den hohen Felſen herab theils feine Silberfäden dar
ſtellend theils ſich beim Sturze in glänzende Wolken zerſtäubend Aus

der Reiſegeſellſchaft hörte man bei jedem Schritte einen neuen Ausruf des
Staunens

Der Morgen war kühl und fröſtelnd in ihre Plaids gehüllt ſaßen
Miß Lucy und Fräulein von Avarede auf dem Rückſitze eines Landauers
friſcher wie zwei aufgeblühte Roſen ſie ſahen ſich beobachtet und daher
ſuchte jede von ihnen als die anmuthigſte zu erſcheinen ein Wunſch der
auch minder ehrgeizigen Naturen angeboren iſt Norbert wurde durch
das ſonnige Lächeln der beiden Mädchen ganz verwirrt die ſich in allerlei
kindlichen Scherzen gefielen Bald wollte Miß Lucy ausſteigen um auf
dem Horn zu blaſen dem ein Hirtenknabe melancholiſche Melodien ent
locktte bald ließ Luiſe den Wagen anhalten um Edelweiß zu kaufen
welches Kinder zum Kauſe anboten

Beim Dörfchen Stechelberg verengt ſich die Straße in einen ſchmalen
Bergſteig Hier mußte man die Wagen verlaſſen Luiſens Mutter und
die älteren Theilnehmer an der Partie denen eine dreiſtündige Bergtour
u anſtrengend war blieben hier während das junge Volk den Weg nach
em oberen Steinberg einſchlug

Fräulein Lieschen und Miß Lucy wetteiferten munter mit einander
ihre Kunſt als Bergſteigerinnen zu zeigen und ſie ſahen reizend aus mit
dem Alpenſtock in der Hand und den kurzen Kleidern welche die zarten

Füßchen ſehen ließen
Nicht ſo ſchnell Nicht ſo ſchnell riefen die Gefährten im Anfang

muß man die Kräfte ſparen wenn man ohne Ermüdung oben ankommen
Doch das half nichts Wie zwei Gemſen kletterten ſie munter

empor dabei bald rechts bald links Alpenblumen pflückend mit denen ſie
ihre Hüte ſchmückten Jhre Gefährten unbekümmert um die Brombeer

ſträucher an denen ſie ſich die Hände zerriſſen brachten um die Wette
ganze Hände voll herbei

Und die Alpenroſen fragte plötzlich Miß Lucy giebt es hier keine

Niemand hatte welche geſehenAlx roſen j

Dieſen Strauß dem der mir Alpenroſen bringt fuhr ſie fort Und
mit einer koketten Bewegung zeigte ſie auf den Strauß den ſie am
Buſen trug
g Aber die armen Burſchen konnten lange ſuchen nicht eine Spur von
Alpenroſen war zu ſehen

Jn Trachfellauenen wurde Halt gemacht um ſich durch einen Trunk
friſcher Milch zu ſtärken dann begann der Aufſtieg von Neuem Sengende
Strahlen ſandte die Sonne herab ſo daß der Aufſtieg langſamer wurde
Endlich kam man in den Wald und die Geſellſchaft ſtieß einen wahren
Freudenſchrei aus Wie romantiſch war dieſer Wald Anſtatt des Pfades
führte eine Art von Treppe über die bemooſten Felſen beſchattet von
gigantiſchen Eichen Keine Hütte kein Stall war zu ſehen nur Grün
nichts als Grün

Plötzlich klatſchte Lieschen in die Hände
O die herrlichen Erdbeeren rief ſie

In der That färbten tauſende von Walderdbeeren gleich rothen Punkten
den grünen Teppich Die ganze Geſellſchaft machte ſich daran ſie zu
pflücken mit einander wetteifernd wer die meiſten hätte Am Ufer eines
durch das Moos murmelnden Bächleins wurde Raſt gemacht und alle
waren darüber einig nie vorzüglichere Erdbeeren gegeſſen zu haben

Dann ging es weiter und bald war die Karawane an einer Stelle
angelangt wo die Bäume nur noch vereinzelt ſtanden Es bot ſich ihnen
eine bezaubernde Ausſicht ein wunderbares Panorama lag vor ihnen
alle die Bergrieſen des Oberlandes mit ihren ſchneebedeckten Häuptern

Aber die Sonne ſandte immer glühendere Pfeile herab und man
mußte unbedingt ſuchen in Schatten zu kommen Die beiden Mädchen
hatten ihre frühere Munterkeit verloren und fragten einmal über das
andere wann man am Ziele ſein würde

Als der Weg eine Biegung machte wurde von weitem die Sennhütte
wie an dem Felſen hängend ſichtbar

Jn zehn Minuten würde man dort ſein hatte Norbert geſagt und
dieſe Ausſicht rief die ermatteten Lebensgeiſter wieder wach Die Damen
freilich hatten die frühere Schneidigkeit verlaſſen nur Miß Lucy ſchien
unermüdlich mit der Leichtigkeit einer Gemſe eilte ſie voran ſo daß ihr
Roſakleid in der Ferne wie ein rother Fleck erſchien Plötzlich ſchien ſie
ſtehen zu bleiben und rief mit allen Zeichen unbändiger Freude

Alpenroſen Alpenroſen
Alle beſchleunigten ihre Schritte und bald konnten ſie am Bergeshange

eine Unmenge blühender Alpenroſen bewundern die ſich wie ein rother
Teppich vor ihnen ausbreiteten

Wie ſchön Wie reizend riefen die jungen Damen
Schade daß man nicht hinabgelangen kann um ſie zu pflücken,

ſagte Jemand aus der Geſellſchaft
Jn der That fiel der Abhang in erſchreckender Steilheit mehr als

tauſend Meter jäh ab Aber Miß Lucy nahm den Strauß von ihrem Buſen
und einen unwiderſtehlich ſchelmiſchen Blick auf Norbert werfend ſagte ſie

Meinen Strauß Demjenigen der mir Alpenroſen bringt
Norbert zögerte keinen Augenblick Er entledigte ſich der Sachen die

er bei ſich trug und ſchwang ſich über den Felſen
Man ſuchte ihn von ſeinem Vorhaben abzuhalten

es iſt Wahnſtun rief man ihm zu
Lieschen ſonſt ſo ſchüchtern und zurückhaltend eilte vorwärts und bat

mit flehender Stimme
Norbert bleiben Sie wagen Jhr Leben

nicht Sie haben kein Recht dazu
Und als ſie bemerkte daß die Amerikanerin ihm ſchelmiſche Blicke zu

warf fügte ſie erröthend hinzu
Denken Sie an Jhre Mutter

Aber es war zu ſpät Der junge Mann kletterte den ſteilen Abhang
hinab ſich am Geſtrüpp feſthaltend

Alle folgten ſeinen Schritten mit ängſtlichen Blicken
Nicht ſo weit Kehren Sie um rief man ihm zu

Plötzlich ſah man ihn ſchwanken Ein Strauch an dem er ſich
feſtgeklammert hatte ſeiner Laſt nachgegeben und Norbert verſchwand in
die Tiefe

Ein gellender Schrei tönte durch die Luft und Fräulein von Avaredewurde ohnmächtig Während man ſie nach der Sennhütte am oberen

Steinberg trug wollte einer der jungen Männer einer plötzlichen Ein
gebung folgend Norbert zu Hilfe kommen

Dieſem aber war es gelungen ſich im Fallen feſtzuhalten mit unglaub
licher Geiſtesgegenwart ſich an einem Zweige auklammernd war er wirklich
wieder auf die Füße gekommen

Komm nicht herab Jch will es nicht daß du herabkommſt befahl
er dem Freunde

Dann pflückte er ruhig die erſehnten Blumen machte davon einen ge
waltigen Strauß den er mit Grashalmen zuſammenband und kletterte
ſich am Geſtrüpp feſthaltend gewandt wieder empor

Ein Seufzer der Erleichterung kam aus Aller Bruſt
Norbert vertheilte ſeine Alpenroſen Die Hälfte davon überreichte er

Miß Lucy dann mit ſuchenden Blicken um ſich ſchauend ſagte er
Und Lieschen Wo iſt Lieschen

Der Entſetzensſchrei des armen Kindes war nicht bis zu ihm gedrungen
Dann wurde ihm das Vorgefallene mitgetheilt und eine tiefe Rührung
überkam ihn

Ohnmächtig ſeufzte er o die arme Kleine ohnmächtig
Und unbekümmert um den Strauß den Miß Blackwell von ihrem

Buſen nahm eilte er zur Sennhütte
Fräulein von Avarede lag auf einem Bette bleich und wie träumend
Als er ſich näherte bewegte ſie ſich
Lieschen mein liebes theures Lieschen rief er und erfaßte ihre

weiße Hand
Jetzt ſchien ſie zu erwachen

Es war Unrecht ſtammelte ſie großes Unrecht
Norbert kniete vor ihrem Bett nieder Verzeihe mir, bat er ver

zeihe Jch war ein Thor Jenes Weib forderte mich heraus und ich
wollte ihr zeigen daß ich keine Furcht kenne Aber jetzt verabſcheue ich

Halten Sie ein

Sieo
wie Das dürfen Sie

ſie weil Du durch ihre Schuld ſo gelitten haſt weil ich Dich liebe
Lieschen Dich anbete

Dieſe letzten Worte flüſterte er ihr heimlich ins Ohr Da kam ein
unausſprechliches Lächeln ein unausdrückbarer Zug der Erleichterung auf
Lieschens bleiches Geſicht als ob ein lindernder Balſam auf ihre Herzens
wunde gelegt würde Sie konnte nicht ſprechen aber ihre Hand drückte
kräftig die des Freundes Und dieſer Augenblick entſchied ihre Zukunft

Plötzlich hörte man Lärm die übrige Reiſegellſchaft war angelangt
Laß uns hinabgehen ſagte Lieschen niemand braucht davon zu

wiſſen
Du haſt Recht mein Lieb, antwortete Norbert und auf deſſen Arm

geſtützt erſchien das junge Mädchen auf der Terraſſe wo ſich alle beeilten
ſich nach ihrem Befinden zu erkundigen Nur die Amerikanerin war
ziemlich kalt gegen ſie ſie hatte alles verſtanden

Nach dem Frühſtück machte man ſich auf den Rückweg O wie ver
ſchieden war dieſer vor dem Aufſtieg am Morgen Die verführeriſche
Amerikanerin ſchritt auch jetzt den übrigen voran aber ſchweigend wie
ein Räthſel Norbert und Lieschen waren die Letzten im Zuge Wie
glücklich fühlte ſich Lieschen ſie hatte nun Alles vergeſſen was hinter ihr
lag ſie wußte ſich geliebt und erſt jetzt war ihr des Lebens Glück im
ſchönſten Glanze aufgegangen

Am andern Morgen erfuhr man daß Frau von Avarede mit ihrer
Tochter abreiſen würde um die Saiſon in Montreux zu beenden und
daß Norbert ſie begleitete

Da iſt eine Hochzeit in Ausſicht das war die einſtimmige Meinung
an der Table hote Auch Miß Blackwell war dieſer Anſcht und ihr
Aerger war grenzenlos Sie war daher als Norbert ſich von ihr ver
abſchiedete ſehr ironiſch dieſer aber antwortete einfach

Sie haben von mir einen Strauß Alpenroſcn verlangt und ich habe
Jhnen denſelben beſorgt mit Gefahr meines Lebens Lieschen hat mein
Leben vorgezogen und ich biete es ihr Adieu

Berliner Modebrief
Nachdruck verboten

Friedrichroda 13 Juli
Es iſt ſicher eine arge Geſchmackloſigkeit immer wieder vom Wetter

zu reden und ich muß von vornherein um Entſchuldigung für dieſe
Sünde deren ich im Begriff bin mich ſchuldig zu machen bitten Aber
ſelbſt wenn man von Hauſe aus auch ein lammfrommes Gemüth beſitzt
ſchützt einen dieſes nicht vor Verzweiflungsanfällen angeſichts dieſes ganz
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unglaublich ſchlechten Wetters Trübſelig ſchau ich von der Höhe meines
Balkons in den herniederrauſchenden Regen hinaus und denke das ſoll
nun eine Vergnügungsreiſe ſein Dunkle Wolken jagen am Himmel
dahin der Wind ſchüttelt die Kronen der alten Bäume ich wickle mich
feſter in mein warmes Cape ein und höre wehmüthig zu wie von weither
ein Trompeter mit Begeiſterung das ſchöne Lied bläſt Frühmorgens wenn
die Hähne kräh n Unentwegt ſteht das Barometer auf veränderlich und
nie verändert es ſich zum Guten Soll man da nicht verzagen Jn den
Tagen meines Hierſeins hat die Sonne noch wenig geſchienen aber wenn
ſie lachte und die Hügel Thäler und Wieſen in Glanz und Schönheit
tauchte war Friedrichroda bezaubernd ſchön Jnmitten der waldumkränzten
Höhen liegen die kleinen Häuſerchen verſtreut als hätte ein ſpielendes Kind
eine Schachtel Spielzeug umgeſtülpt und wieder einzukramen vergeſſen
Jn den ſchmalen kleinen Straßen auf den herrlichen Waldwegen trifft
man ein außerordentlich elegantes Publikum Vornehme Frauengeſtalten
im einfachen engliſchen Kleid den Rock diskret gerafft wandern
plaudernd vorbei die ſeidenen Röcke rauſchen eine Wolke von Veilchen
duft umhüllt uns und miſcht ſich mit dem kräftigen Tannenduft den die
Wälder ausſtrömen Das Jackenkleid herrſcht vor und mit hochgeknöpftem
Rock im feſten ſchwarzen Lederſchuh riskirt man auch bei Wind und
Wetter eine kleine Kletterpartie Die Herren ſind hier leider in der Minder
heit vertreten Dies leider ſage ich nur im Sinne meiner Mitſchweſtern

die da hofften auf den Reunions Eroberungen zu machen Die junge
Frau in einem gewiſſen Alter die ich geſtern in etwas träumeriſcher
Haltung auf einer Bank am Kurhaus traf wo das geſammte Bade
publikum vorbeidefiliren mußte ſchien mir wenig geneigt ferner ſo einſam
und träumeriſch zu bleiben Jhre Toilette war jedenfalls mit einer Fein
heit und einem Geſchmack gewählt dem ich meine Bewunderung nicht
verſagen konnte Ein ſchwarzes Moirékleid bauſchte ſich in ſchweren Falten
um die ſchlanke Geſtalt Die Rockgarnitur beſtand aus tablierartig vorn
ſpitz und hinten hoch hinaufreichenden Säumchen zwiſchen denen ſich ein
etwa drei Finger breiter Spitzeneinſatz mit Pailletten reich geſtickt hinzog
und einen Untergrund von blaßlila Seide ganz leiſe hindurchſchimmern
ließ Dieſe Säumchen wiederholten ſich ebenſo wie die Einſätze auf der
Taille dreimal in Gruppen von je fünf Säumchen Ueber lila Seide
krauſte ſich in der Mitte der Taille ein Einſatz aus ſchwarzem Chiffon
der ſich auch glatt über den oberen Theil der Taille ſpannte Schwarze
Atlasbänder durch Straßſchnallen gehalten legten ſich über die Schultern
vereinigten ſich über dem Einſatz und bildeten den Gürtel Die Aermel
waren mehrere Male in ſpitz auslaufende Säumchen abgenäht Ein
zartlila Strohhut von runder Form rings herum mit ſchwarzen Feder
köpfen beſteckt aus denen ſeitwärts eine Straßagraffe aufſprühte bedeckte
die goldflimmernden Haare der reizenden Frau mit deren Nackenlöckchen
ein loſer Wind koſte

Eine wohlige Temperatur empfängt den durchkälteten Kurgaſt im
ſtrahlend erhellten Kurhaus in dem ſich ein tanzluſtiges Publikum zur
Reunion eingefunden hat Vergeſſen ſind alle Unbilden der Witterung
Die hellen leichten Toiletten kommen zu ſchönſter Geltung es wird ge
plaudert gelacht und auch mediſirt und man könnte beinah glauben in
Berlin zu ſein wenn die Berge nicht ſo vertraulich in s Fenſter ſchauten
Gelblicher Seidenbattiſt mit kornblumblauen Stickereien karrirte Seiden
kleider mit aufgeſetztem Volant Spitzen Tüll Foulard geſtickter Battiſt
Organdy mit leuchtenden Mohnblumen durchwebt umwogen das tanz
luſtige Völkchen Die Organdykleidchen ſind für junge Mädchen ganz
beſonders reizend Der Rock mit mehreren kleinen Volants verziert die
Taille blouſig mit Spitzen und Einſätzen zierlich geputzt und eine breite
Band oder Gazeſchärpe mit lang herabfallenden Enden geben dieſen
Kleidern die Eleganz ohne ihnen den Charakter der Anſpruchsloſigkeit zu
nehmen Sehr viel anſpruchsvoller ſind die Etamine Kleider auf ſeiden
ſchimmerndem Unterkleid die loſe gearbeitet mit ihren Serpentinen Volants
unendlich graziös ausſehen Geſtickte Seidengaze auf abweichendem Futter
gehört ſchon zu den luxuriöſen Toiletten ebenſo wie die Seidenmouſſeline
mit eingewebtem Chinemuſter Ein weißes Alpaccakleid fällt mir durch
die Verſchiedenheit des Materials das zu ſeiner Herſtellung verwendet iſt
auf Jn weichem Fall legt ſich ein vorn auseinander tretender mit
Silberborte umrandeter Doppelrock auf den eigentlichen Rock Eine auf
geſetzte Silberborte markirt etwas höher ein ſcheinbares drittes Rocktheil
Der goldgelbe Sammetſattel der Taille iſt quer mit weißſeidenen Litzen
benäht Vom Sattel ausgehend laufen in der Mitte tiefer reichend und
nach den Seiten ſich verkürzend Silberborten die wiederum mit Gold
umrandet ſind und in kleine Schlupfen ausfallen Die Epaulettes weiſen
eine gleiche querlaufende Garnirung auf während weißſeidene Litzen den
ganzen Aermel bedecken Die Taille iſt von einem goldenen Schuppen
gurt umſchloſſen

Sehr anmuthig und kleidſam ſind die weißen Mullblouſen auf zart
farbigem hellem Futter gearbeitet Die aus ſchmalen Säumchen Spitzen
und Einſätzen beſtehende Garnirung iſt in Form eines Tuches auf der
nur wenig faltigen Blouſe arrangirt und hinten geſchloſſen Ein mit dem
Futter übereinſtimmender Seidengurt mit ſchöner Emailleſchnalle vervoll
ſtändigt dieſe zierliche duftige Blouſe die ich kurz vor meiner Abreiſe in
unzähligen Exemplaren in Berlin bewunderte um hier ein fröhliches
Wiederſehen mit einigen dieſer Exemplare zu feiern

Noch immer ſinkt das Barometer und mit ihm meine Hoffnung auf
Sonnenſchein und Fröhlichkeit Hertha v H

ViehmärkfeSohlachtvlehmarkt m städtisehen Viehhofe zu Haſffe am 4 Iull 1898

ſpreise f 50 Kilogr 3 I ebend b Soulacutgewieht

Zum Voerkanfe I Qual II Qual III Qual 422

a b a b a b 3218 Rinder u ldavon 2 Ochsen 34 e 82 so 23 Färsen 33 S 31 S 29 311 Kühe 81 2 29 l 27 a 11
1 Bulle S S 155 Rälber 47 S 45 S 38 55 S23 Hammoel Schafe 81 S 28 S 26 7 28 2132 Schweine davon S S S 125 7132 Landschwoeine S 58 S 56 54125 7Ungarische e e S e S S S

Der Gesehäftsgang war schlecht Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 57 Rinder davon 12 Ochsen 5 Färsen 96 Kühe 4 Bullen 72 Kälber
26 Hammel 240 Landschweine zusammen 395 Schlachtthiere Reimers

rn e
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Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt

Das Migränin iſt citronſaures Antipyrin Coffein

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Eine elektriſche Beleuchtung der egyptiſchen Phramiden
iſt einem Berichte des Electriceien zufolge allen Ernſtes beabſichtigtSchon gelegentlich der Hachricht über die elektriſche Beleuchtung r
römiſchen Katakomben wurde darauf hingewieſen daß wahre Freunde des
Alterthums ſich mit der Anwendung moderner Beleuchtungseffekte auf die
ehrwürdigen Stätten nralter Bauwerke wenig zufrieden erklären dürften
Das Gleiche wird ohne Zweifel bei den elektriſch beleuchteten Pyramiden
der Fall ſein Die dunklen und geheimnißvollen Gänge die im Innern
der Pyramiden zu den alten Grabkammern ſühren ſollen nun bald in
tauſend Feuern erſtrahlen und man kann ſich deſſen verſehen beim
nächſten Beſuch des berühmten Platzes von Giſeh auf der Spitze der
rieſigen Cheopspyramide einen mächtigen elektriſchen Scheinwerfer zu er
blicken der ſeine Strahlen über die Umgebung wirft Der alte Sphinx
wird vielleicht mit Glühlampen in allen möglichen Farben verziert werden
um den Gipfel der Geſchmackloſigkeit zum Ausdruck zu bringen Und
das Alles nur weil man am Nil durch Ausnutzung der Katarakte große
Kraftanlagen ſchaffen will zunächſt zur Bewäſſerung der den Fluß um
gebenden öden Ebenen dann zum Betrieb von Spinnereien 2c und
da bleibt eben noch ſoviel Kraft übrig um die Pyramiden elektriſch be
leuchten zu können Hoffentlich wird man der Verſuchung doch noch
widerſtehen können

Einen heiteren Zwiſchenfall aus dem Lagerleben in Tampa
verzeichnet der B Börſ Cour Oberſt Harries der Kommandeur des
erſten Miliz Regiments aus dem Diſtrikt Kolumbiag ging gerade am Ufer
vorüber als ſeine Leute ſich im Waſſer vergnügten Er führt feſte Dis
ziplin in ſeiner Truppe und hält auf Gehorſam gute Sitte und militäriſche
Strammheit Wehe dem Untergebenen der ihn zu grüßen verſäumte
Die badenden Mannſchaften ſehen den geſtrengen Chef vorüberſchreiten
Eingedenk ſeiner unnachſichtigen Schneidigkeit vielleicht auch halb und

halb von einer aufdämmeruden ung 2 e er

z Wa s foot oToos a in n
Am

Welche Mutter wünſchte nicht ihren Lieb
ling ihr Jüngſtgeborenes geſund und glücklich
zu wiſſen Wie viele Kinder denen die Mutter
milch entzogen werden muß oder nicht gen end

leiden Verdauungsbeſchwerden und was damit zuſenmey

Wenn doch Knorr s Hafermehl
welches in Verbindung mit Kuhmilch das beſte

davon gereicht werden kann

hängt

fährlichen Brechdurchfalls um

ihrer Lieblinge erleichtert werden

griffen den ſie zu o im Begriff ſtehen ſpringen die Leute von

keiner Uniform eingeengt aus dem knietiefen Waſſer auf machen Frontſtellen ſich in Ket und Glied werfen mit einem hörbaren Ruck Kopf
und duhen nach links richten ſich und ſtehen ſtramm und gerade wie

ein Trupp Germanen des Urwaldes Oberſt Harries macht einen Augen
blick Halt Staunen und Entſetzen im Geſicht Dann erſtarren ſeine Züge
Er hat die Situation erfaßt ja er hätte ſogar ſeiner Stimmung Ausdruck
gegeben wenn das mit der Disziplin zu vereinigen geweſen wäre Dann
führte er die Hand grüßend an die Mütze macht ſchleunigſt Rechtsum
und verſchwindet hinter dem nächſten Gebüſch Die Soldaten aber fallen
jubelnd zurück ins hochaufſpriende Waſſer

Die Menſcheufreſſerei im Deutſchen Reich exiſtirt und zwar
in den deutſchen Kolonieen Neu Pommern und Neu Mecklenburg Es
wäre aber eine ganz irrige Anſicht wenn man glauben wollte daß ſich
die dortigen Eingeborenen von Menſchenfleiſch nähren Das Verſpeiſen
eines menſchlichen Leichnams iſt ein keineswegs ſehr häufig vorkommendes
Ereigniß und wenn es vorkommt dann ſind gewöhnlich der Theilnehmer
ſo viele Männer Weiber und Kinder daß höchſt ſelten einer ein Stück
erhält das groß genug iſt um ſich daran ſatt eſſen zu können Nur
Erſchlagene aus feindlichen Diſtrikten werden verzehrt wenn ein An
gehöriger des heimiſchen Diſtrikts getödtet worden ſo wird ſein
Leichnam wie der eines Geſtorbenen beſtattet Danach iſt der
Kannihalismus eigentlich als ein Akt des Haſſes und der Rache
gegen den erſchlagenen Feind und deſſen Stammesgenoſſen anzuſehen wie
denn auch die letzteren nicht eher ruhen als bis ſie wieder ihrerſeits einen
Mann aus dem feindlichen Stamm verſpeiſt haben Wenn der Leichnam
eines getödteten Feindes heimgebracht worden iſt verſammeln ſich auf ein

57 XV Trosson owrazla wer Plor dovorloosune
körner eine compl zwelspännige Equipage eine Jucker Equipage
33 edle Reit u Wagenpferde u 964 sonstige werthrolle Gewinne

lakate kenntlichen Verkaufsstellen zu h

m 10 à r 0 in allen durch

u Halle S z haben bei Schrödel Simon Sohilting

Mittel als Erſatz der Muttermilch iſt immer Leipzigerſtr 2 Fernſpr 947
und überall verwendet werden wollte wo es Grösste
ſich um die richtige Ernährung von Säuglingen
um deren Gedeihen um des ſo ge

Frleichterung ſ
der Beſchwerden des Zahnens und um die
Knochenbildung unſerer Kleinen handelt wie
viel Krankheit ja Sterblichkeit würde verhindert
wie vielen Müttern die Sorge um die Pflege

gegebenes Zeichen mit der Garamut der großen Holztrommel ſämmtliche
Bewohner des Dorfes und die Zertheilung beginnt Der Todte iſt
Eigenthum desjenigen der ihn gebracht hat und der nun die einzelnen
Stücke an die Umſtehenden verkauft Der Erlös aus einem Leichnam be
trägt durchſchnittlich 50 80 Faden Dewarra Zunächſt werden die Beine
neu d wie Abgeſchnitten dann allmählich die a J

alle und den Saalkreis 16 Nr eſtückelt Als beſte Stücke t die Sein die Finger und das F Schim

Die Stücke werden einzeln mit Blättern umhüllt und zwiſchen heißen
Steinen geröſtet

Büchermarkt
Das XIX Jahrhundert Die erſte in Deutſchland gebaute

Dampfmaſchine führt uns neben einer großen Reihe anderer für die
Entwickelung der Jnduſtrie bedeutſam gewordener Maſchinen aus dem
Anfang unſeres Jahrhunderts das ſoeben zur Ausgabe gelangte achte
Heft des neuen Prachtwerkes Das XIX Jahrhundert in Wort und Bild
Politiſche und Kulturgeſchichte von Hans Kraemer Deutſches Verlags

haus Bong K Co Berlin 60 Lieferungen à 60 Pfg vor Augen Das
wiederum glänzend ausgeſtattete Heft des von Preſſe und Publikum mit
einſtimmigem Beifall aufgenommenen Buches deſſen Käufer bereits jetzt
wenige Wochen nach Ausgabe der 1 Lieferung nach Zehntauſenden
zählen bringt neben dem Kapitel Technik und Jnduſtrie noch den Beginn der Geſchichte der Chemie vie bekauntlich ein Kind unſeres Jahr

hunderts iſt
Ein literariſches Monument Das früher in London jetzt in

Paris erſcheinende Journal Arménie ſchreibt unter vorſtehender Be
zeichnung Folgendes Monſeigneur Prinz Guy de Luſignan iſt mit der
Heransgabe des erſten Bandes ſeines illuſtrirten franzöſiſch armeniſchen
Wörterbuchs beſchäftigt an dem er ſeit Jahren arbeitet und das ein wahr
haft monumentales Werk ſein wird Der erſte Band der die erſten drei
Buchſtaben des Alphabets umfaßt iſt über 650 dreiſpaltige Seiten ſtark
Nach Seite 532 zu urtheilen die uns von dem Sekretär des Prinzen
M H Adjarian als Probe mitgetheilt wurde wird dieſes Wörterbuch in
jeder Hinſicht alle franzöſiſch armeniſchen Wörterbücher übertreffen
die bisher erſchienen ſind Die Herausgabe wird ein Vermögen koſten es
iſt alſo ein wahrhaft fürſtliches Geſchenk des Prinzen an das Volk des
Ararat Ein ſo bedeuntendes Talent und ſo viel Aufopferung verdienen

d r zu machen
completteO arO ar Equipage
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Reparatur u Fabrikat

Werkſtatt

in Schußwaffen
aller Systeme am Platze

Endlichgelnugen
iſt die Fabrikation einer wirklich guten
Seife aus reinſter Kuhmilch

Dr Hamilton s Nilehseife

7 Mark
versende ich gegen
Nachnahme eine

bereitet von der Dampfmolkerei Schaf
ftädt zeichnet ſich durch ihre außerordent
liche Milde angenehmes Parfüm und größte
Sparſamkeit aus
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Amtliche Bekanntmachungen

in 5farbiger Ausführung

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Eingang Dachritzſtraße

Bekanntmachung
Die zur Zeit an den Lehrer Francke vermiethete im Dachgeſchoß des Seiten

flügels des Rathskellergebäudes gelegene aus ſechs Zimmern einer Küche einem Wirth
ſchafts und einem KohlenkellerDachgeſchoß beſtehende Wohnung ſoll vom 1 Oktober d Js ab unter den im Termin
bekannt zu gebenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 21 Juli d Js

im Stadtſekretariat
Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 15 Juli 1898

einer Dachkammer und einem Verſchlage im oberen

Vormittags 10 UhrZimmer Nr 73 des Sparkaſſengebäudes angeſetzt zu welchem

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmaelzung
Dies diesjährige Obſtuntz ung an den Obſtbäu men an der Merxſeburger

ſtraße vom diiebecot atz bis zur J ſtraße Weſtſeite an der Merſeburgerſtraße von
S g e grosse hochfeineo Giebichenſtein bei Paul FritzscheS e Concert Accord Halle Wuchererſtr 75 Telephon 954 der Schloſſerſtraße bis zur Friedenſtraße Oſtſeite an der Königo ſtraße von der

e e Zither Ferner zu haben bei Merſeburgerſtraße bis zur Raffinerieſtraße am Alüöhzlicherweg von der Deſſauerſtraßee S e mit 6 MManualen 26 E Walther s Nachf Steinweg 26 und bis zur Stadigrenge ſoll öffentl ich meiſtbietend verpachtet werden

c e e e Moritzzwinger 1 Es iſt hierzu Termin aufS d elegan esmit Summe eine C Höfer Germania Drogerie Kaiſer Donnerstag den 21 Juli er Vormittags 11 lhrv wundervoll im Ton und Säle im Stadiſekretariate Sparkaſſengebände Zimmer 73 angeſetzt zu welchem
u in einer Stunde zu er Gebr Haedite Gr Klausſtr 17 und ſ Reflektanten hiermit eingeladen 27

S r plet mit neuester Ranniſcheſtr 7 Halle a den 15 Juli 1898 Se Schule Notenständer H Fuhrmann Reilſtr 6 Der Magiſtrat StaudeJ j Schlässel Ring undCarton Früberer Preis
dieser Zither 16 Mark

Ein solches Prachtinstrument dürfte in keiner Familie fehlen manualige zu 3 Maxrl
Täglich lobendoe Anerkennungen und Nachbestellungen Man bestelle beiHeinr Suhr Nusik Instrumenten Fabrik Neuenrade i W

Röhling Trobſch Albrechtſtr 1
Karl Krütgen Königſtr 24
Aug Apelt Leipzigerſtr

glauben
PIr Hausfrauen

Leichtlaufendſte Gras ind Getreidem ihmaschinen

e 9anerkannt vorzügliches deutsches Fabrikat
Neueſte leichte Mäh und Bindemaschine für 2 Pferde

Pforderechen mit Srelbſtentleernng
Leichte Handheurechen

Doppeliwirkende Henwender ſowie Gabolheuwender ett
halten beſtens empfohlen

Schmidt Spiegel Maſchinenf ühui
MagdeburgerſtrMagdeburgerſtr 59 alle a S

W Proſpekte nebſt vielen Anerkennungsſchreiben gratis u franko r
h

Programm

ewellöVollbarhenſg
liefere ſehr haltbare Kleider
Unterrock und Mantelſto ffe h
Damentuche Strickwolle Por
tièren Teppiche Schlaf u

Pferdedecken Herrenſtoffe
ferner empfehle meine Leinen
und Baumwollwaaren u ſ w J
in den neueſten Muſtern zu
billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtellen und Muſter

lager bei
Frau M Klauss Spiegelſtr 2

Frau L Querkfarth
h 21Dohnaneit

zartes rein Gesicht blendend schöner
Teint rosiges jugenäfrisches Aus
sehen sammetweiche Haut Wweisso
Hünde in kurzer Zeit durch Créöme
Benzoss Unübertroffen bei rother
und spröder Haunt Sonnenbrand und
Hlautunreinigkelten Unter Garantie
ſfranko gegen Mk ,50 Briefm oderNachn unr durch oioner Spec
Berlin Bisenbahnstr 4

jeder Art beſorgt billig
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werden wird

Der

werden muß

binnen 2 Wochen geltend zu machen

am 14 Mai 1850 zuRefal entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln

unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung des Aufentbaltsortes des Genannten
Halle a/S den 6 Juli 1898

Der am 19 Märzſich der Sorge für ſeine Familie

Bekanntmachung
Der ſelbſtſtändige Dienſtmann Nr 63 Wilhelm Reubnuer iſt am 11 Juli er

aus der Dienſtmannſchaft ausgeſchieden
daß ihnen aus Handlungen oder Unterlaſſungen

Gelegenheit eines ihm ertheilten Dienſtmanns Auftrages begangen
demſelben beſtellte

Es werden daher alle Diejenigen welche
welche der p Neubauer bei

Anſprüche an die
Dienſtmannscaution zuſtehen hierdurch aufgefordert dieſe

Verwaltungsgebäude der Unterzeichneten Rathhausſtraße 19 Zimmer Nr 47
widrigenfalls über die Caution weiter verfügt

Halle a den 11 Juli 1898
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmgelzeang
Gerbſtädt geb borene Ruſ ſiker Wilhelm

Die Armen Direktion J Pütter
Brkanntmachung

Der am 31 Juli 1854 hierſelbſt geborene Kupferſchmied Theodor Jchubert
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unter
ſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung W Aufenthaltsortes des Genannten
Halle a den 6 Juli 1898Die Armen Direktien J Pütter

Bekanntingehnng
1858 hierſelbſt geborene Former Emil Gurland entzieht

ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a Juli 1898

S e J V
den 6

e
t rin geschmackvollster Ausführung ung zu vpmligstem Preise

fertigt in kürzester Prist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreoruereael Zei

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse
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